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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSG Waldbüttelbrunn II : TSV Güntersleben 
Freitag, 30.09.2022, 19:30 Uhr

Paulini tütet den Sieg für die TSG Waldbüttelbrunn II ein

Dank dem mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die TSG
Waldbüttelbrunn II das Spiel in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV -
Unterfranken-Süd) gegen den TSV Güntersleben am Freitagabend mit 6:4 gewinnen. Bis es so weit
war, erlebten die Zuschauer am Freitag ein kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den
umjubelten Siegpunkt erzielte im 1. Saisonspiel David Paulini durch den Sieg im zweiten Einzel, mit
dem der 6. Punkt für die Heimmannschaft in diesem Mannschaftskampf unter Dach und Fach war.
Wie eng der Mannschaftskampf wirklich war, zeigte am Ende das Satzverhältnis von 20:19.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Lannig / Vornkeller wehrten eine 1:0 Satzführung von Rieß /
Schönitz ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Keinen Zähler beisteuern
konnten Dubon / Paulini im Match gegen Stieber / Stumpf, das 0:3 verloren ging. Nach den ersten
Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:1 an den Tisch. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Thomas Lannig
seinem Gegner Kristoffer Rieß letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Alexander Dubon das Match mit 1:3 gegen Lothar Stieber abgab und
eine Niederlage kassierte. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
duellierte. Rainer Vornkeller besiegelte wenig später mit einem 11:4, 11:8, 11:13, 11:8 gegen
Alexander Stumpf einen Punkt für sein Team. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie
am Nachbartisch zu Ende. David Paulini gewann gegen Daniel Schönitz mit 3:2. Beim Stand von 3:3
gingen die Spitzenspieler der TSG Waldbüttelbrunn II und TSV Güntersleben in die Box. Thomas
Lannig hatte derweil gegen Lothar Stieber trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzten Begegnung beim 10:12, 6:11, 6:11 wenig zu bestellen. Mit 3:1 gewann am
Nachbartisch Alexander Dubon gegen Kristoffer Rieß und gab dabei nur einen Satz ab. Rainer
Vornkeller machte mit Daniel Schönitz beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Da gab es nichts zu rütteln. David Paulini und Alexander Stumpf holten am Ende eines
langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. 2 Sätze lang fand David
Paulini gegen Alexander Stumpf keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel am
Nachbartisch doch noch in fünf Sätzen drehte. Was eine Aufholjagd! Damit war das letzte Einzel des
Tages im Kasten und die TSG Waldbüttelbrunn II verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:
4 Triumph die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist die TSG Waldbüttelbrunn II nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf,
während der TSV Güntersleben vor dem nächsten Spiel, das am 06.10.2022 gegen die DJK TTC
Kreuzwertheim ansteht, 0:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Waldbüttelbrunn II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 07.10.2022 gegen den TSV 1876 Thüngersheim.

 Statistik:
 TSG Waldbüttelbrunn II

Doppel: Lannig / Vornkeller 1:0, Dubon / Paulini 0:1 
Einzel: T. Lannig 0:2, A. Dubon 1:1, R. Vornkeller 2:0, D. Paulini 2:0 

 TSV Güntersleben
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Doppel: Rieß / Schönitz 0:1, Stieber / Stumpf 1:0 
Einzel: L. Stieber 2:0, K. Rieß 1:1, D. Schönitz 0:2, A. Stumpf 0:2


